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Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau  

Immer öfter verbinden Fans ein Fußballspiel ihres Clubs in München mit einem Besuch und  
einem kostenlos geführten Rundgang durch die KZ-Gedenkstätte Dachau.  
 

Sie setzen damit ein wichtiges Signal, dass rassistisches und antisemitisches Verhalten keinen  
Platz auf unseren Fußballplätzen und im Stadion haben. Dass es das gibt und die Diffamierungen  
von Menschen anderer Herkunft leider mit zum Fußballalltag gehört, wissen alle, die sich mit  
dieser Szene beschäftigen.  
 

Schon 1933 forderten die Nationalsozialisten alle Vereine auf, ihre jüdischen und kommunis- 
tischen Spieler, Mitglieder und Vorstände von ihren Funktionen zu entheben und zum Teil aus den 
Vereinen auszuschließen. Hugo Reiss (Eintracht Frankfurt), Heinrich Czerkus (Borussia Dortmund). 
Alfred Ries (Werder Bremen), Otto Beer und Kurt Landauer (FC Bayern München), Julius Hirsch (FV 
Karlsruhe + SpVgg Fürth) und Walther Bensemann (Gründer des „Kicker“) stehen beispielhaft für 
dieses Schicksal, das für viele unabsehbaren Folgen hatte.  
 

Auch heute nutzen Nazis immer wieder das Fußballstadion, um meist junge Fans anzusprechen  
und für sich zu gewinnen. Daher bieten wir mit unserem Angebot von geführten Rundgängen in  
der KZ-Gedenkstätte Dachau eine Möglichkeit an, sich in besonderer Weise über den Fußball mit 
diesem bis heute aktuellen Thema zu beschäftigen. Wir haben bisher damit sehr gute Erfahrungen 
gemacht.  
 

Derzeit ist auch noch möglich, den Besuch mit einem Gespräch mit Ernst Grube zu verbinden, der  
als jüdisches Kind verfolgt wurde. Nach seiner Befreiung aus dem KZ Theresienstadt kehrte er nach 
München zurück und spielte dann für einige Zeit in einer Jugendmannschaft von 1860 München.  
 

Interessierte wenden sich bitte direkt an:  
Jochen Kaufmann vom Fanprojekt München  
Telefon 089-45233870  
fanprojektmuenchen@awo-muenchen.de  
oder  
Büro der Evang. Versöhnungskirche in der KZ-Gedenkstätte Dachau  
Telefon 08131-13644  
info@versoehnungskirche-dachau.de 
 

Die Ausstellung „Kicker, Kämpfer, Legenden - Juden im deutschen Fußball“ (14 Banner) kann 
unabhängig davon über die Versöhnungskirche kostenlos ausgeliehen werden.  
www.versoehnungskirche-dachau.de 
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